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Auffüllungen

Löß

Geschiebemergel

Feinsand

5:1 (11.3°)

Mikropfahl ∅ 50 mm, B500B
mit Kunststoffripprohr (DKS)
über die gesamte Pfahllänge

LTG = 10.00 m
Neigung 5:1 (11.3°)

Weihnachtsbaumhülse

Kunststoffripprohr (DKS) über
die gesamte Pfahllänge
Øi ≥ 66 mm

M 1:20
Detail Pfahlkopf - Wechsellast

nach Zul.-Nr. Z-32.1-2

-1.50
UK Ankerplatte

Ø 21

22
85

45 85

Tragglied
Ø 50 mm

Ankermutter
50 T 2002

Ankerplatte
50 T 2139

-1.30

OK Trag-
glied

50

65

Allgemeine Angaben Mikrobohrpfähle

Mikropfähle Ø mm nach DIN EN 14199

Vor Baubeginn sind alle über oder unter der Erde liegenden Leitungen, soweit sie mit den Bohrarbeiten in
Berührung kommen, bauseits festzustellen und falls erforderlich, zu verlegen.

Das Einmessen der Bohransatzpunkte erfolgt bauseits nach Angaben des AG.

Die örtlichen Baugrundverhältnisse sind dem Baugrundgutachten zu entnehmen.

OK Pfahl, UK Pfahl, Pfahllänge und Tragglied siehe auch Pfahltabelle.

Für alle Mikropfähle ist ein Bohrprotokoll zu erstellen.

Die Herstellung der Pfähle erfolgt nach DIN EN 14199:2015. Technologisch bedingte Abweichungen von
der geplanten Anordnung der Pfähle sind mit dem Planungsbüro abzustimmen!

Alle Maße und sonstigen Angaben sind vor Beginn der Ausführungsarbeiten auf Übereinstimmung mit der
Örtlichkeit und den Plänen des Tragwerkplaners bzw. des Architekten durch die Bauleitung zu überprüfen.

210

Baustoffe und Forderungen
GEWI-Pfähle (Mikropfähle) mit Traggliedern aus Betonstabstahl mit Gewinderippen B500B, Ø 50 mm mit
Kunststoffripprohr (DKS)
Zementmörtel mit HS Zement und Fck ≥ 35 N/mm², Zementsteinüberdeckung ≥ 35 mm
(Expositionsklasse ≤ XA1 , XC2, WF)

zugehöriger Plan:

24-003-GP-02 Blatt-Nr. SB-001 Schal- und Bewehrungsplan Fundament

± 0.00 = 55.77 m NHN
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